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3<DENIC - the dot.DE company> <DENIC eG –  Moderne Kommunikation
schreibt sich mit .de>

Seit ihrer Gründung im Jahr 1996 hat die
DENIC eG sich einer bedeutenden Aufgabe für
den Standort Deutschland verschrieben: der
Verwaltung und dem Betrieb von Internet-Do-
mainnamen. Die als Genossenschaft organi-
sierte Einrichtung - Mitglieder sind die in
Deutschland tätigen Internet Service Pro-
vider - hat sich zum Ziel gesetzt, diesen
wichtigen zentralen Auftrag durch die ge-
meinsame Anstrengung der betroffenen In-
dustrie zu erfüllen und als Dienstleistung
der deutschen Internet Community zur Ver-
fügung zu stellen. Sie versteht sich als
unabhängige und neutrale Ansprechpartne-
rin für alle in Deutschland am Internet
interessierten Gruppen: Privatpersonen
ebenso wie Unternehmen, Internet Provider
wie Internetnutzer. Dabei arbeitet die DE-
NIC eG auf Non-Profit-Basis. Aufbauend auf
den Erfahrungen ihrer Vorgängereinrich-
tungen in Dortmund und Karlsruhe und mit
hochqualifizierten und motivierten Mitar-
beitern sorgt die DENIC dafür, dass die
Domainnamen unterhalb der Top Level Domain
DE 24 Stunden am Tag, 365 Tage im Jahr
weltweit ansprechbar sind. Dies gilt für
den Bestand wie auch für die vielen Hun-
derttausend neuen Domains, die 1999 neu
registriert wurden. Waren vor einigen Jah-
ren Internet und Domains noch ein Thema,
das nur einen relativ kleinen Kreis von
Interessenten aus dem Wissenschaftsbe-
reich und wenige Firmen beschäftigte, sind
sie inzwischen zur nationalen Ressource
und zum Massenphänomen avanciert. Niedri-
ge Gebühren und Komplettpakete der Inter-
net-Anbieter haben den eigenen Domainnamen
für jedermann erschwinglich und zugänglich
gemacht. Die Entwicklung verläuft rasant
und ist eine große Herausforderung für die
DENIC, der sie sich zum Nutzen der deut-
schen Internetgemeinde auch in Zukunft
stellen wird. Mit den vereinten Kräften
ihrer Mitglieder und der Geschäftsstelle
in Frankfurt wird die DENIC eG auch
zukünftig aktiv die Weiterentwicklung des
Internets mitgestalten.

Since its founding in 1996 DENIC eG has
committed itself to providing an impor-
tant service for Germany - the admini-
stration of internet domain names with the
country code .de. The aim being to accom-
plish this crucial and central mandate by
joint endeavour of the industry concerned
and make the results available to the ger-
man internet community. DENIC is organi-
sed as a co-operative with Internet Ser-
vice Providers active in Germany as its
members and serves on a not-for-profit ba-
sis as an independent and neutral servi-
ce provider for all groups interested in
the internet, including private clients
and companies, internet service providers
and internet users. Building on the expe-
rience of its predecessors at the univer-
sities of Dortmund and Karlsruhe, with a
highly qualified and motivated staff DENIC
takes care that german domains are connec-
ted to the internet 24 hours a day, 365
days a year. Not only the existing regi-
stry of domains, but also the hundreds of
thousands of names newly registered du-
ring 1999. A few years ago, domains were
only of importance for a small group of
organisations like universities, research
laboratories and computer firms. Nowadays
domains are considered as a national re-
source and have become a mass phenomenon.
A domain name is affordable and available
to almost everyone due to sharply decrea-
sed costs and bundle packages provided by
most of the internet service providers.
The rapid growth is a great challenge DE-
NIC has to meet for the common good of the
german internet community. Combining the
efforts and the power of both the members
of the co-operative and the office in
Frankfurt, DENIC will remain an active
partner in the development of the inter-
net in the future.

RZ DENIC Tätigkeitsbericht  06.07.2000 23:10 Uhr  Seite 3



RZ DENIC Tätigkeitsbericht  06.07.2000 23:11 Uhr  Seite 4



de
D E N I C  T ä t i g k e i t s b e r i c h t  1 9 9 9

5

<Sonderthema 99: ICANN> <Focal theme/topic: ICANN>
The Internet is the paradigm of a distri-
buted system without a central manage-
ment. However, without a certain amount of
co-ordination regarding the underlying
technical parameters even the Internet
could not survive on the long run. This is
especially true for the delegation of IP-
addresses, the assignment of protocol
numbers, and the domain name system. The
Internet Corporation for Assigned Names
and Numbers ICANN was introduced in
1998,succeeding IANA as the organisation
responsible for the administration of
these functions. ICANN is supported in
this effort by various sub-organisations,
each responsible for a specific area.
The national registries of country code
top level domains (ccTLDs) are also in-
volved in this administration process in
several ways, since ICANN has responsibi-
lity for the primary Internet root server
listing the organisations which register
each country code. Additionally, the na-
tional registries are expected to bear a
not negligible amount of ICANNs' expen-
ses. So, there is great interest among
them to participate in the decision ma-
king of ICANN. DENIC, as one of the lar-
gest domain registries world-wide, has
closely followed the ICANN process since
its founding and conferred importance in-
ternationally to the needs of the german
internet community.
Of special importance for the country co-
des registries is the definition of their
relationship to ICANN. It is planned to fix
this as soon as possible in the framework
of a contract. Fundamental to this agre-
ement should be the individual responsi-
bility and self-organisation of the local
internet community.

Das Internet ist das Musterbeispiel eines
dezentral aufgebauten Systems ohne eine
zentrale Leitung. Doch ganz ohne eine Ko-
ordination der grundlegenden technischen
Parameter würde auch das Internet nicht
lange funktionsfähig bleiben. Das be-
trifft insbesondere die Verteilung der
IP-Adressen, die Zuordnung von Protokoll-
Parametern sowie das Domainnamensystem.
Mit der Internet Corporation for Assigned
Names and Numbers ICANN wurde 1998 als
Nachfolgerin für IANA eine Organisation
ins Leben gerufen, die zukünftig diese Ko-
ordinationsfunktion wahrnimmt. Bei dieser
Aufgabe wird sie von mehreren Unterorga-
nisationen unterstützt, die für einzelne
Bereiche zuständig sind. 
Die nationalen Registrierungsstellen sind
auf verschiedenen Weise ebenfalls in die-
sen Prozess der Internetverwaltung invol-
viert. Denn bei ICANN liegt auch die Ver-
antwortung für den Rootserver, in dem die
Organisationen aufgelistet sind, die die
Länderkürzel registrieren. Zudem ist vor-
gesehen, dass die Registrierungsstellen ei-
nen nicht unerheblichen Anteil der Finan-
zierung von ICANN übernehmen. Somit besteht
hier ein starkes Interesse an einer Mitwir-
kung bei ICANN-Entscheidungen. Die DENIC eG
als eine der größten Registrierungsstellen
weltweit hat den ICANN-Prozess seit seiner
Gründung intensiv begleitet und den Be-
dürfnissen der deutschen Internet Communi-
ty international Gewicht verliehen.
Wichtig für die Registrierungsstellen ist
vor allem die Definition ihres Verhältnis-
ses zu ICANN. Dies soll so bald als mög-
lich in einem Vertragswerk fixiert werden.
Grundsätzlich soll dabei von einer Verant-
wortung und Selbstorganisation der lokalen
Internet Community ausgegangen werden.
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<Development of the co-operative><Entwicklung der Genossenschaft>
Das Jahr 1999 war sowohl für die DENIC eG
als auch für die gesamte Internetwirt-
schaft ein Jahr des Booms und der stürmi-
schen Entwicklung. Für Ende 1999 wird die
Zahl der Deutschen mit Zugang zum Inter-
net auf 11 bis 12 Millionen geschätzt. Die
Zahl der Hosts in Deutschland nahm um et-
wa 30 Prozent auf 1,7 Millionen zu. Die
Einführung des WAP-Protokolls ermöglicht
inzwischen den schnellen Zugriff auf In-
ternetangebote auch vom Handy aus. Dieser
allgemeine Trend spiegelt sich im Tätig-
keitsbereich der DENIC eG in einem rasan-
ten Anstieg der Domainzahlen und einem
starken Zuwachs an Mitgliedsunternehmen
wieder. Die Zahl der registrierten Do-
mains stieg von 280.000 auf 1,4 Millionen
am Jahresende, ein Anstieg von 400 Pro-
zent. Dieser Entwicklung trug die DENIC
durch massive Investitionen im Personal-
und Sachbereich Rechnung. Gerade im Per-
sonalbereich war, wie in der gesamten IT-
Branche, die Gewinnung von qualifizierten
Mitarbeitern mit großen Schwierigkeiten
verbunden. Die Organisationsstruktur der
Geschäftsstelle wurde dem wachsenden Mit-
arbeiterstand angepasst und eine Abtei-
lungsstruktur eingeführt.
Die rechtliche Definition und die vertrag-
liche Ausarbeitung der Beziehungen zwi-
schen DENIC eG und den Mitgliedern bzw.
dem einzelnen Domaininhaber war Thema
mehrer Arbeitskreissitzungen und Diskus-
sionspunkt auf den beiden Generalversamm-
lungen am 8. Juni und 30. September. Ei-
ne Klärung, die für das Jahr 1999
angestrebt wurde, musste jedoch auf 2000
vertagt werden.
In den Gremien der DENIC eG kam es 1999 zu
einem personellen Wechsel. Aus persönli-
chen Gründen gab Michaela Merz ihren Vor-
standsposten auf. Als Nachfolgerin wähl-
te der Aufsichtsrat Ines Balthes neu in
den Vorstand.

1999 has been a year of booming develop-
ment for DENIC as well as for the whole
internet industry. By the end of the year
an estimated 11 to 12 million Germans had
access to the internet. The number of
hosts has increased by about 30 percent to
reach 1.7 million. The introduction of the
WAP-protocoll made a fast internet
connection possible, even from mobile
phones. This general trend manifests it-
self in the activities of DENIC in an ex-
ponential increase of domains and a gro-
wing number of co-operative members. The
number of registered domains increased
from 280,000 to 1.4 million by the end of
1999, a growth of more than 400 percent.
DENIC reacted to this with massive in-
vestments both in the personal sector as
well as in the real assets. As did the who-
le IT sector, DENIC had major problems in
the acquisition and employment of quali-
fied staff. The organisational structure
of the office has been changed to meet the
requirements of growing staff numbers and
several divisions have been introduced.
The legal and contractual definition of the
relationship between DENIC and its mem-
bers, respectively the domain user, was a
highly controversial topic of discussion
at several group meetings and both of the
general assemblies held on June 8 and Sep-
tember 30. A final decision, targeted for
1999, was not possible and has thus been
postponed to 2000.
There was one major change in the DENIC
board during 1999. Due to personal reaso-
ns, Michaela Merz has retired. Ines
Balthes was elected as her successor by
the supervisory board.
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<Business Development><Geschäftsverlauf>
Der Umzug von Karlsruhe nach Frankfurt
wurde im ersten Quartal 1999 abgeschlos-
sen. Seitdem werden neben den administra-
tiven auch alle technischen Aufgaben von
Frankfurt aus durchgeführt. Die Inbe-
triebnahme aller technischen Einrichtun-
gen am neuen Standort ging mit den übli-
chen kleinen Anlaufschwierigkeiten fast
reibungslos vonstatten. 
Durch die Anmietung eines weiteren Stock-
werks (7. Etage) für die Geschäftsstelle
am Wiesenhüttenplatz konnten ein zweiter
Serverraum eingerichtet und die techni-
schen Abteilungen in einem Stockwerk kon-
zentriert werden. Ab dem 1. Januar 2000
wird nach umfangreichen Renovierungs- und
Umbaumaßnahmen auch das 6. Stock für die
DENIC eG zur Verfügung stehen. Dort wer-
den die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
von DENICdirect untergebracht werden.
Die bereits für das 2. Halbjahr 1999 ge-
plante Einführung einer Notstromversor-
gung hat sich durch langwierige Genehmi-
gungsverfahren auf 2000 verschoben. 
Die Steigerung der Domainzahlen verlief im
Jahr 1999 exponentiell. Die Anzahl verdop-
pelte sich etwa alle sechs Monate. So konn-
te im April die 500.000. Domain und bereits
im Oktober die Million registriert werden.

The transit from Karlsruhe to Frankfurt
was completed successfully in the first
quarter of 1999. Now all technical as well
as administrative tasks are handled from
the Frankfurt office. Small inconvenien-
ces occurring during the installation
process of the technical equipment at the
new location could be remedied in short
time.
Thanks to the rental of additional space
(the 7th floor) at Wiesenhüttenplatz, for
the activities of the office, it was pos-
sible to set-up a second server room and
to concentrate all technical departments
on one floor. From January 1, 2000 also the
6th floor, after extensive refurbishment
and reconstruction, will be used to hou-
se the staff of DENICdirect. 
It had been planned to install an inde-
pendent emergency power supply already in
the second half of 1999. Due to long and
difficult permit procedures this had to be
postponed until the year 2000, but will
now be tackled efficiently.
Domain numbers have evolved exponentially
in 1999. The quantity was doubling nearly
every six months. In April the 500.000th
domain was registered, followed in October
by number one million.
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<Business Development><Geschäftsverlauf>
Die gewaltige Zunahme der Domainregistrie-
rungen im Jahr 1999 spiegelt sich auch im
Personalbereich wider. Die damit verbunde-
ne Mehrarbeit und Belastung haben alle Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter der DENIC eG
in hohem Maße getragen. Die Bewältigung der
enormen Steigerungsraten wäre ohne ihren
Einsatz nur schwer möglich gewesen.
Die Zahl der Mitarbeiter hat sich 1999 von
8 auf 26 verdreifacht. Dabei war es ein im-
menses Problem, qualifizierte Mitarbeiter
zu finden. Zusätzlich zu Fachleuten aus dem
Bereich der Informationstechnik für die
Hostmasterei, die Entwicklung und die Sy-
stemadministration konnte 1999 auch der Po-
sten eines Abteilungsleiters Technik be-
setzt werden. Weiterhin wurden erstmals ein
Rechtsanwalt als Justitiar sowie ein Pres-
se- und Informationsreferent eingestellt. 
Eine wesentliche Änderung im Personalbe-
reich war auch die durch die steigende
Mitarbeiterzahl notwendige Einführung zu-
sätzlicher Hierarchieebenen. Die Ge-
schäftsstelle ist nun aufgeteilt in die
Abteilungen DENICdirect, Hostmaster /
Entwicklung, Systemadministration, Pres-
se/Information, Administration und Recht. 

The huge increase in domain registrations
in 1999 leads to a corresponding increa-
se in staff duties. All DENIC employees
have shown an enormous amount of motiva-
tion to face the extra work. Without their
commitment the large increase of domains
could not have been managed.
The number of employees has more than tri-
pled from 8 to 26 during 1999. Finding
qualified applicants turned out to be a ma-
jor problem. Especially during the second
quarter difficulties arose because of the
departure of several colleagues who had to
be replaced in a short time together with
the planned fresh engagements. In additi-
on to specialists for the technical de-
partments (hostmaster, software develop-
ment, and system administration), it was
possible to recruit a new technical de-
partment head, a inhouse lawyer and a pu-
blic relations manager.
A major change in personnel was the in-
troduction of additional levels of hier-
archy necessitated by the growing number
of staff. The office now is divided into
the sections DENICdirect, hostmaster/de-
velopment, system administration, public
relations, administration, and legal de-
partment/legal issues.
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<Legal issues><Recht>
1999 wurden zwei für die DENIC wichtige
Urteile gefällt. Im Juni entschied das LG
Magdeburg in Sachen "Foris", die DENIC eG
habe zwar keine Prüfungspflicht, müsse
aber ab Kenntnis einer Rechtsverletzung
einschreiten. Als Zeitpunkt der Kenntnis
wertete das Gericht in diesem Fall die
mündliche Verhandlung. Gegen diese Ent-
scheidung hat die DENIC eG Berufung ein-
gelegt; das Verfahren ist noch nicht end-
gültig entschieden. 
In Sachen "Ambiente" urteilte das OLG
Frankfurt im September, dass die DENIC eG
bei Domainstreitigkeiten nicht eingreifen
müsse, es sei denn, es liege ein rechts-
kräftiges Urteil gegen den Domaininhaber
oder eine offensichtliche Rechtsverlet-
zung vor. Auch dieses Verfahren ist noch
anhängig, da der Kläger, die Messe Frank-
furt, Revision beim Bundesgerichtshof be-
antragt hat.

<Mitarbeit in 
internationalen Gremien>

Die DENIC versteht sich als Vertreterin
der Interessen der deutschen Internet
Community und ist deshalb Mitglied in ver-
schiedenen internationalen Organisatio-
nen. Im Rahmen des ICANN-Prozesses haben
Verantwortliche der DENIC 1999 an den
Treffen in Washington (21./22.1.), San-
tiago de Chile (21.8.) und Los Angeles
(31.10.) teilgenommen. Die DENIC organi-
sierte darüber hinaus die Versammlung der
ccTLD-Constituency von ICANN am 24.5. in
Berlin. Sehr intensiv war auch 1999 wie-
der die Zusammenarbeit mit den anderen eu-
ropäischen Registrierungsstellen inner-
halb deren Zusammenschluss CENTR. Es
fanden Treffen in Berlin (24.5.), War-
schau (27./28.9.), Amsterdam (25.10.) und
Pisa (8.12.) statt. 

Two rulings with important implications
for DENIC have been adjudicated in 1999. 
The Landgericht (provincial court) Magde-
burg decided in June in the "Foris" case
that DENIC was not obliged to examine do-
main names but had to act from the moment
on when it gets knowledge of a rights in-
fringement. In this particular case the
court considered the date of the hearing
as time of first knowledge. DENIC has ap-
pealed the decision, this proceeding is
not concluded.
In the "Ambiente" case, the Oberlandesge-
richt (court of appeals) Frankfurt ruled
that DENIC did not need to intervene in
domain disputes as long as no final court
decision against the domain owner exists
or the infringement is strikingly self-
evident. This law suit is also pending, as
the plaintiff , the Frankfurt Fair Com-
pany, has lodged an appeal at the Bundes-
gerichtshof (Federal Supreme Court).

<Co-operation with 
international organisations>

DENIC recognises itself as a representa-
tive of all the german internet community
and therefore is member of several inter-
national organisations. In the framework
of the ICANN founding DENIC representati-
ves have participated in the meetings ta-
ken place in Washington (January 21/22),
Santiago de Chile (August 8) and Los An-
geles (October 31). DENIC itself has or-
ganised an ICANN ccTLD-constituency mee-
ting in Berlin on May 25. Again there has
been intensive co-operation with the
other european ccTLD registries within
the framework of CENTR. Meetings were held
in Berlin (May 25), Warsaw (September
27/28), Amsterdam (October 25), and Pisa
(December 12).
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<Prognosis 2000><Prognose 2000>
Die voraussichtliche Entwicklung der Ge-
nossenschaft in der Zukunft beurteilen
Vorstand und Aufsichtsrat positiv. Auch
für 2000 wird mit einer weiteren Erhöhung
der Domainregistrierungen gerechnet. Die
Einführung neuer Top Level Domains (.eu,
.firm, etc.) wird dabei zwar einen Einfluss
auf die tatsächlichen Wachstumszahlen ha-
ben, aber nicht zu Problemen in der Ge-
schäftsentwicklung der DENIC eG führen. 
Die Zahl der registrierten Domains wird
sich von 1,4 Millionen Ende 1999 auf ca.
3,5 Millionen Ende 2000 erhöhen. Ent-
scheidend für den Anstieg der Domainnamen
wird die Entwicklung bei den großen Re-
sellern sein. 
Die Steigerung der Domainzahlen sowie die
Erweiterung der Serviceleistungen für die
Mitglieder erfordert einen erneuten be-
trächtlichen Ausbau der Kapazitäten so-
wohl in technischer als auch in personel-
ler Hinsicht. Die Mitarbeiterzahl soll
sich von 27 auf 45 erhöhen.

<Projekte>

[] Aufbau eines eigenen Secondary-
Systems (3 bis 4 Standorte) in Koope-
ration mit anderen nationalen Domain-
registrierungsstellen

[] Einrichtung einer Backup-Lokation für
die Technik, als große Lösung mit 
einem kompletten zweiten System 

[] Ablösung der Enterprise 3000 Server

[] Evaluierung und Implementierung eines
DNSsec-Protokolls, um sicheres IP in 
der DE-Zone zu ermöglichen

The board of directors and the supervi-
sory board expect the development of the
co-operative's business in the foreseea-
ble future to be positive. They expect a
continuing increase in domain registrati-
ons. The introduction of new top level do-
mains (like .eu, .firm) may have an influ-
ence on the actual growth, but will not
lead to any problems in the business per-
formance of DENIC in general.
The number of domains is expected to ri-
se from 1.4 million at the end of 1999 to
approximately 3.5 million by December
2000. A dominant factor in this increase
will be the business development of the
large web hosters and resellers.
The growth in domain numbers as well as
the broadening of the range of services
for the co-operative members makes it ne-
cessary to enlarge the personnel and in-
frastructural facilities. The number of
employees should increase from 27 to 45. 

<Projects>

[] establishment of a self-administrated
secondary server system (3 or 4 loca-
tions) in co-operation with other 
national ccTLD registries.

[] set-up of a backup location for the 
technical systems (complete second 
system)

[] replacement of the Enterprise 
3000 servers

[] evaluation and implementation of a 
DNSsec protocoll to make secure IP in
the DE-zone possible
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16 <Adressen>
<Adresses>

<Gremien>
<Co-operative bodies>
Vorstand/Board of Directors:
Andreas Bäß, Ines Balthes (ab 1.10.1999),
Michaela Merz (bis 30.09.1999), 
Carsten Schiefner

Aufsichtsrat/Supervisory Board:
Sebastian von Bomhard
Vorsitz/Chairman: 
Stephan Deutsch, 
Ulrike Jendis, 
Elmar Knipp, 
Angela Wilson

Geschäftsführung/General Manager:
Sabine Dolderer

Beirat/Advisory Council:
Torsten Bettinger, lawyer
Bernd Harder, lawyer
Prof. Dr. Thomas Hoeren, Institute of 
Information, Telecommunication and 
Media Law, University of Münster
Michael Leibrandt, Bundesministerium 
für Wirtschaft und Technologie Federal
Ministry of Economy and Technology
Dr. Ina Maria Pernice, DIHT (Congress of
German Chambers of Commerce)
Christopher Scholz, Brand Association

DENIC Domain Verwaltungs- und
Betriebsgesellschaft eG
Wiesenhüttenplatz 26
60329 Frankfurt am Main
Telefon +49 (0)69 / 27235-0
Telefax +49 (0)69 / 27235-235
www.denic.de

Geschäftszeiten
Mo - Fr: 9 bis 12 Uhr
Mo - Do: 13 bis 17 Uhr
Freitag: 13 bis 15 Uhr

Der direkte Draht
Hotline: +49 (0)69 / 27235-270

info@denic.de
Recht: +49 (0)69 / 27235-271

recht@denic.de
Betrieb: +49 (0)69 / 27235-272

hostmaster@denic.de
DENICdirect: +49 (0)69 / 27235-273

direct@denic.de
Presse: +49 (0)69 / 27235-274

presse@denic.de
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